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Mode und Konsum: Es reicht! - Greenpeace

Mitten im Mode-Ãœberfluss sind bereits viele gute .... Bewe. Konsu. Fashio organ wo da. Wir ve auch n nicht w. Zeit, m. Und Ih botsc. Leben tausch. Hier kÃ¶ gre ... 

















 PDF Herunterladen 



 PNG-Bilder






 2MB Größe
 13 Downloads
 453 Ansichten






 Kommentar


























Es reicht!



Weniger ist mehr



Warum wir Qualität statt Quantität brauchen „Was ziehe ich heute bloß an?“ – Das Gefühl, nichts zum Anziehen zu haben, kennt jeder. Gleichzeitig quellen unsere Kleiderschränke über. Bis zu 40 Prozent unserer Kleidung tragen wir selten oder nie. Trotzdem kaufen wir im Jahr durchschnittlich 60 neue Teile dazu. Jeder hat mindestens ein Kleidungsstück mit Preisschild – also neu und ungetragen – im Schrank. Ein neues Party-Top bringt es im Schnitt nur auf 1,7 Einsätze. Alle paar Monate wird der proppenvolle Schrank dann ausgemistet. Dann tragen wir unsere Klamotten tütenweise zum Container, die eigentlich noch ganz in Ordnung sind. Wir haben genug. Genau genommen haben wir sogar zu viel. Es ist höchste Zeit, sich zu befreien. Um unser selbst willen – denn es ist vergeudete Lebenszeit, das halbe Wochenende beim Shoppen zu verbummeln. Aber auch um unserer Erde willen, die wir mit unserem ungebremsten Konsum zerstören.



Wollen wir wirklich nur Verbraucher sein? Seien wir doch lieber Nutzer



Die Erde ist endlich. Ihre Ressourcen sind begrenzt, genau wie ihre Flächen. Wir können nicht in diesem Tempo weiter shoppen, denn in dem Maß gibt unser Planet die Ressourcen und Energie einfach nicht her. 7000 Liter Wasser braucht es für die Produktion einer Jeans. Und zum Färben, Drucken und Waschen von Textilien werden Hunderte gefährliche Chemikalien eingesetzt. Deshalb ist es Zeit, nicht mehr nur „Verbraucher“ zu sein. Nicht weiterhin Dinge zu kaufen, um sie nach kurzer Zeit wegzuwerfen. Seien wir doch Nutzer. Teilen, Tauschen und leihen wir, was wir benötigen. Statt Kleidung und andere Objekte unseres Bedarfes zu ver-brauchen, sollten wir Dinge wieder wertschätzen, pflegen und reparieren. Das tun wir gemeinsam mit Gleichgesinnten, auf Tauschparties, in Reparatur-Cafés oder Upcycling-Workshops. So gewinnt man gleichzeitig Lebensqualität und lernt neue Menschen kennen. Diese Ideen wollen wir Euch hier vorstellen. Denn wir sind nicht, was wir kaufen, sondern was wir tun.



Unkonventionelle Ideen



Wie wir uns vom Modediktat befreien Mitten im Mode-Überfluss sind bereits viele gute Ideen entstanden, um uns vom Modediktat zu befreien. Das heißt auch, kreativer mit dem eigenen Wunsch nach Veränderung umgehen, ohne Abstriche beim persönlichen Stil und Lebensqualität. Viele Eco-Fashion-Labels bieten Kleidungsstücke, die das Zeug zum Lieblingsstück haben mit Designs, die sich lange tragen und gut kombinieren lassen. Greenpeace hat kürzlich bei einem Eco-Fashion-Catwalk gezeigt, dass diese jungen Labels alles können von leger über klassisch schick bis ausgefallen. Upcycling-Labels bieten hochwertige Stücke aus Stoffresten oder ausgedienter Arbeitskleidung, schneidern aus alten Herrenhosen Damenkleider oder produzieren Hemden mit austauschbaren Blusenkragen. So hat man mit einem Hemd gleich zwei verschiedene Outfits und nebenbei länger was von seiner Bluse. Die geht nämlich am Kragen am schnellsten kaputt.



Eigenen Stil kreieren



Fundstücke aus Secondhand-Läden Stil ausdrücken mit Massenware vom Textildiscounter? Oder viel Geld ausgeben für den teuren, aber ebenso banalen Markenlook? Warum nicht einmal den eigenen Stil kreieren mit Fundstücken aus dem Secondhand-Laden oder aus dem Kleiderschrank der besten Freundin – und dann einfallsreich verändern und kombinieren? Viele Blogger haben im Selbstversuch bereits gezeigt, dass man ein ganzes Jahr lang nichts neu kaufen muss und trotzdem mit Secondhand-Ware gut angezogen ist. Etwas Zeit sollte man für einen Besuch im Secondhand-Shop allerdings schon einplanen. Denn je durchmischter das Angebot ist, desto länger dauert das Suchen. Und manche Teile muss man in Ruhe anschauen, weil sie erst auf den zweiten Blick wirklich heiß sind. Und wenn Ihnen der eine Laden gar nicht zusagt: Vielleicht spricht Sie der nächste eher an? Schließlich ist jeder Secondhand-Laden anders, ist ja keine Kette. Hier geht’s zur Karte mit Secondhand-Läden und anderen Konsumalternativen: greenpeace.de/konsumbotschaft



Leihen statt neu kaufen



Kleidung ausleihen wie Bücher aus der Bibliothek Bei einem Experten-Talk zur Zukunft der Mode (gpurl.de/expertentalk-mode) hat Greenpeace auch die Idee eines Klamotten-Leihshops vorgestellt. Während der Verleih von Garderobe für einmalige Anlässe ein etabliertes Geschäft ist, ist das Leasen oder Leihen von Alltagsmode wie Jeans oder T-Shirts neu. In der „Kleiderei“ (kleiderei.com) kann man Kleidung ausleihen wie sonst Bücher aus der Bibliothek. Die Macherinnen versorgen ihre Kundinnen mit neuen Secondhand-Outfits für einen Monatsbeitrag, nach vier Wochen schicken die Nutzerinnen sie zurück. Man besitzt Kleidung also nicht mehr, sondern leiht sie nur aus. Das spart Ressourcen, schont die Umwelt und bringt ständig neue Looks in den Kleiderschrank. Man verbraucht nicht länger, verzichtet aber auch nicht.



Tauschen auf einer Party oder im Netz Mehr Gemeinschaft, mehr Spaß beim Tausch-Event



Getragene Sachen? Das klingt nach muffigem Zeug und dem Charme der Achtzigerjahre – auf der Secondhand-Plattform „Kleiderkreisel“ (kleiderkreisel.de) ist das dank modernem Design und jeder Menge junger Leute ganz anders. Dort kaufen, verkaufen oder tauschen über drei Millionen registrierte Nutzer ihre Kleidung. Das sind überwiegend Frauen zwischen 16 und 29 – Trendsetter, die sich dem Prinzip „Immer mehr und immer neu“ widersetzen. Wer lieber in echt statt auf einer digitalen Plattform tauschen möchte, der geht auf eine Kleidertauschparty. Greenpeace veranstaltet seit Jahren solche Events. Einfach reingehen, was abgeben und was anderes mitnehmen, ganz ohne Geld. Eine Greenpeace-Umfrage (gpurl.de/modeumfrage_kurz) zeigte jüngst, dass vor allem Eltern das „Swappen“ (also tauschen) erproben, denn Eltern suchen für ihren Nachwuchs ständig neue Kleidung, einfach weil die Kinder wachsen.



Selbermachen kommt in Mode



Reparieren, upcyceln oder selber stricken – Handarbeit ist angesagt Stricken, häkeln und schneidern – wer das kann, findet Anerkennung für Fähigkeiten und Fantasie. Und wer ein Herrenjacket zur Damenweste „upcyceln“ kann, gehört schon fast zur Avantgarde. Für Menschen, die das nicht selber können, gibt es Hilfe in „Repair-Cafés“. Dahinter steckt nicht nur der Wunsch, etwas zu flicken und verloren gegangene Fähigkeiten neu zu gewinnen, sondern wieder zum Wesen von Dingen vorzudringen. Denn die wenigsten Produkte, die wir kaufen, können wir noch reparieren oder gar selbst herstellen. Es muss nicht alles von Anfang an perfekt sein. Das gemeinschaftliche Herumprobieren zählt – und die Kleidung wird zum personalisierten Unikat. Und wenn wir wissen, wie viel Mühe es macht, einen Reißverschluss auszutauschen oder einen Schal zu stricken, dann schätzen wir Kleidung auch wieder mehr und sehen sie nicht als Wegwerfware.



Was tut Greenpeace? Die Detox-Kampagne von Greenpeace kämpft seit Jahren für eine saubere Textilindustrie. Jetzt tritt Greenpeace verstärkt für einen anderen Kleiderkonsum ein: Gebraucht statt neu kaufen, reparieren statt wegwerfen, zertifizierte Mode statt unmenschlich produzierter Massenware. Solchen Bewegungen wird Greenpeace Auftrieb geben und Konsum-Alternativen populärer machen: EcoFashion-Catwalks organisieren, Kleidertauschparties organisieren oder auf einer digitalen Karte zeigen, wo das nächste Repair-Café ist. Wir verbrauchen nicht länger. Aber wir verzichten auch nicht. Denn weniger zu konsumieren bringt nicht weniger Lebensqualität, sondern mehr. Mehr Zeit, mehr Gemeinschaft, mehr Spaß. Und Ihr könnt mitmachen: Indem Ihr Konsumbotschafter werdet! Bekennt Euch zu diesem Lebensstil, probiert die Alternativen aus – und tauscht Euch aus mit Freunden und Bekannten!



Hier könnt Ihr mehr erfahren und mitmachen: greenpeace.de/konsumbotschaft
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Hintergrundinfo: Konsum von Fleisch und ... - Greenpeace USA 

Getreideprodukten â€“ und nur ab und zu ein wenig Fleisch, dass dann mit gutem Gewissen genossen werden kann. Mehr pflanzliche Produkte bedeutet weniger ...
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jeanssozialismus konsum und mode im staatssozialistischen ungarn 

This Jeanssozialismus Konsum Und Mode Im Staatssozialistischen Ungarn Moderne Europaische Geschichte Pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if provided. It's
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Hintergrundinfo: Konsum von Fleisch und ... - Greenpeace USA 

Mehr Obst, GemÃ¼se oder HÃ¼lsenfrÃ¼chte â€“ und dafÃ¼r weniger Fleisch - zu essen ist nicht nur fÃ¼r die. Umwelt ein wichtiger Schritt. Den Fleischkonsum zu senken ...
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Hintergrundinfo: Konsum von Fleisch und ... - Greenpeace USA 

umwelt/umweltbelastung-durch-fleischkonsum/wald-artensterben/anbau-von-soja/. 11 Soja als Futtermittel. WWF Deutschland. http://www.wwf.de/themen-projekte/landwirtschaft/ernaehrung- · konsum/fleisch/soja-als-futtermittel/. 12 Gerber, P.J. et al. 2013
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Geld und Konsum 

Ãœbersicht Versicherungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64. M II.6 ... 24-JÃ¤hrigen sind bereits verschuldet.*. Bei 7 % aller ... www.label-online.de. Literatur/Quellen ...
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Konsum und Lebensstil. Wirtschaftserziehung und ... 

niert, dazu aber nicht die Mittel hat, kann daraus Risiko- verhalten (z.B. Verschuldung) resultieren. FÃ¼r KonsumentInnen ist es daher wichtig, sich Ã¼ber die.
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Konsum und Lebensstil. Wirtschaftserziehung und ... 

KonsumentInnen haben ein Recht auf Information. Damit ...... umsetzbare Projektideen, die nach Themen von A wie Arbeit Ã¼ber D wie Demokratie bis zu.
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mode'" 

Fechadores y. Numeradores. " En fechadores, aulomallkliene asu disposloón los mode'". F3 (dígitos de 3rml). 21 JUN 2011.
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distinktion und konsum der deutschen mittelschicht ... AWS 

This Distinktion Und Konsum Der Deutschen Mittelschicht Die Abstiegsangst Der Sozialen Mitte By. Maximilian Brauer PDF on the files/S3Library-B6040-Fb359-Eb480-8b02b-02a80.pdf file begin with Intro, Brief. Discussion until the Index/Glossary page, lo
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fashionable posingbook exemplarische mode und 

Read and Save Ebook fashionable posingbook exemplarische mode und werbeposen fur die bereiche fotografie illustration as PDF for free at Online Ebook ...
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tempo raus langsam reicht pdf 

Are you looking for tempo raus langsam reicht PDF?. If you are areader who likes to download tempo raus langsam reicht Pdf to any kind of device,whether its ...
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Es reicht doch, wenn nur einer stirbt - Rowohlt 

Page 1. Leseprobe aus: -ky. Es reicht doch, wenn nur einer stirbt. Mehr Informationen zum Buch finden Sie auf www.rowohlt.de/repertoire. Page 2. Page 3. Page 4. Page 5. Page 6. Page 7. Page 8. Page 9. Page 10. Page 11.
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Greenpeace-Factsheet (PDF) - Greenpeace USA 

durch Sehen, Riechen und Kosten Ã¼berprÃ¼ft. Finanziell ... Gigatonnen an CO2-Ã„quvivalenten gehen auf das Konto von Food Waste â€“ das entspricht in etwa der ...
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Mode d'emploi 

VOC (Volatile Organic Compound)-free vegetable ...... Die Druckfarbe basiert auf PflanzenÃ¶len, frei von ... Stummschaltfunktion zum Telefonieren (wenn das.
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Mode d'emploi 

information about recycling of this product, please contact your local Civic Office, ..... Clock continue to next page t ..... Please be aware that among those discs ...
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Mode d'emploi 

If necessary, connect the OUT 2 socket (3) to a second device using a second .... aiguilles d'une montre et diminue en t
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Mode d'emploi 

DIGITAL INDOOR AERIAL AMPLIFIER. “AMP 20”. USER INSTRUCTIONS. Thank you for choosing Meliconi. The AMP 20 signal amplifi
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Fact Sheet GREENPEACE-MHD-LANGZEITTEST - Greenpeace USA 

verleiten Kunden zu Ã¼bermÃ¤ÃŸigen KÃ¤ufen, die Ware verdirbt dann zu Hause. Wir fordern eine nachhaltige Verkaufspolitik, die auch kleine Mengen zu kleinen ...
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Mode d'emploi 

Per annullare la dimostrazione (DEMO), vedere pagina 10. Om de demonstratie (DEMO) ..... NATION M (National Music), OLDIES (Oldies. Music), FOLK M (Folk ...
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mode als markenprodukt definitionen und funktionen 

Are you looking for mode als markenprodukt definitionen und funktionen by andrea PDF?. If you are areader who likes to download mode als markenprodukt ...
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so geht knapfen freundschaftsbander mode und 

geht knapfen freundschaftsbander mode und schmuck aus coolen PDF file for free from our ... can try and employ things i call "go over here" ways tominimize the ...
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Hvalur - Greenpeace 

Der Gewinn von "Hvalur [= Wal] hf. [= islÃ¤ndische Aktiengesellschaft]" hat im ver- gangenen Jahr zweieinhalb Milliarden Kronen erreicht und ist damit um 1,8 ...
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Mode d'emploi 

The Philips Avent video baby monitor provides you with round-the-clock support and it allows ... This gives you an addit
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Mode d'emploi 

Vi ringraziamo per aver scelto Meliconi. L'amplificatore di segnale AMP 20 amplifica di oltre 10 volte il se- gnale TV a
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